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Fanfarenzug in Cannstatt

Ev. Pfarrerin zu Besuch

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Sonntag 13.10.2024 
ab 11:00 Uhr 

in der „alten Turnhalle“ 
 

„O’zapft is ……“ 
 

ab 11 Uhr WeißwurstFrühstück 
ab 12 Uhr Mittagessen 

danach Kaffee und Kuchen 
musikalische Unterhaltung 

 
 
Alle sind recht herzlich eingeladen! 

 

 

Gemeinderatssitzung  
heute Abend um 19 Uhr  
im Sitzungssaal
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Foto: Gemeinde Weisenbach

Foto: Fanfarenzug
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IMPRESSUM 

Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach

Herausgeber:  
Gemeinde Weisenbach

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Daniel Retsch,  
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Ba-
den-Baden: Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10-18 Uhr
Öffnungszeiten und Anschrift der Kinderärztlichen 
Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg
Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo-Do 19-22 Uhr, Fr 18-22 Uhr
Sa, So und Feiertage 8-22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Klinik 
Rastatt, Engelstraße 39, 76437 Rastatt. Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 bis 20 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos). Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00. Informationen zu Öffnungszei-
ten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
21./22. September - Tierarztpraxis Schwarzach, Kö-
nersbühnd 4, Rheinmünster/Schwarzach, Tel. 07227 8455

Apotheken
Samstag, 12. Oktober
Ahorn-Apotheke, Hauptstraße 52, 
Muggensturm, Telefon 07222 8919
Sonntag, 13. Oktober
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau, Telefon 07225 68978020

Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr, 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale 9183-0
Bürgermeister
Daniel Retsch 0151 61465400
Auszubildende / Gemeindeanzeiger
Patricia Herrmann 9183-10
Leitung der Bürger- und Ordnungsverwaltung,
Stabsstelle Bürgermeister
Manuela Frorath 9183-11
Bürger- und Ordnungsverwaltung
Rita Timoneri-Peter 9183-23
Leitung der Finanz- und Personalverwaltung
Werner Krieg 9183-12
Kassenverwaltung
Carolin Grimm 9183-13
Steueramt und Grundbucheinsichtsstelle
Karin Falk 9183-14
Einwohnermeldeamt / Passamt / Sozialamt / Rente
Nicole Klumpp 9183-15
Leitung Bau- und Liegenschaftsverwaltung
Oliver Dietrich 9183-19
Bauverwaltung
Jessica Merkel 9183-18
Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Forbach-Weisenbach Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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Amtliche Bekanntmachungen

Natura 2000-Managementplan für das 
Vogelschutzgebiet 7415-441 „Nordschwarz-
wald“ Mitteilungstext zur öffentlichen Aus-
legung des Planentwurfs vom 21. Oktober 
2024 bis 22. November 2024
Der Natura2000-Managementplan für das Vogelschutzge-
biet 7415-441 „Nordschwarzwald“ wird öffentlich ausgelegt.
Um den ökologischen Wert des Natura 2000-Gebiets zu 
sichern und auch verbessern zu können, wurde ein Natu-
ra 2000-Managementplan erarbeitet, der nun im Entwurf 
vorliegt. Im Managementplan sind die im Gebiet vorkom-
menden Arten der Vogelschutzrichtlinie dargestellt. Er ent-
hält außerdem Ziele und Maßnahmenempfehlungen zur 
Erhaltung und Entwicklung der im Gebiet vorkommenden 
Arten nach der Vogelschutzrichtlinie.
Der Entwurf des Managementplanes wurde in mehreren 
Beiratssitzungen im Juni 2023 und im Januar dieses Jahres 
mit Vertreterinnen und Vertretern verschiedener von der 
Planung berührter Gemeinden, Institutionen und Verbän-
den beraten.
Der Entwurf des Managementplans kann in der Zeit vom 
21. Oktober 2024, bis einschließlich 22. November 2024, 
im Internet unter folgender Adresse eingesehen werden: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/map-aktuelle-auslegung.
Zudem werden in diesem Zeitraum ausgedruckte Fassun-
gen des Managementplans in den unteren Naturschutz-
behörden der Landratsämter Calw, Rastatt, Freudenstadt 
und Ortenaukreis, sowie in der Gemeindeverwaltung der 
Gemeinde Schenkenzell (Landkreis Rottweil) öffentlich 
ausgelegt. Für eine Einsichtnahme in die ausgedruckten 
Fassungen setzen Sie sich bitte zur Terminvereinbarung 
mit den unteren Naturschutzbehörden der Landratsämter, 
bzw. mit der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Schen-
kenzell, in Verbindung.
Sie haben die Möglichkeit, ab Beginn der Auslegung bis 
zum 09. Dezember 2024, zur Entwurfsfassung des Manage-
mentplans Stellung zu nehmen. Bitte richten Sie Ihre Stel-
lungnahme mit dem Betreff „7415-441 Managementplan“ 
an das Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 56, 76247 
Karlsruhe oder per E-Mail an: Natura2000@rpk.bwl.de. 
Aus der Stellungnahme sollte hervorgehen, auf welche Flä-
chen im Vogelschutzgebiet Sie sich beziehen. Hilfreich ist die 
Angabe der Flurstücksnummer sowie des Gemeinde- und 
Gemarkungsnamen oder die Markierung der angesproche-
nen Fläche auf einem Kartenausschnitt. Darüber hinaus soll-
te die Stellungnahme Ihren Namen und Anschrift enthalten.
Nach der Einarbeitung der Stellungnahmen wird der Plan 
fertiggestellt und mit einer Bekanntgabe abgeschlossen.
Für Fragen stehen Ihnen folgende Ansprechpartner beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 56 – Naturschutz 
und Landschaftspflege – zur Verfügung: Tobias Lepp, Jörg 
Dorschfeldt, Telefon 0721/926-7701; bzw. -4358, E-Mail: Na-
tura2000@rpk.bwl.de
Weitere Informationen zu Natura 2000 finden Sie im Internet 
unter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/Abt5/Ref56/

Natura2000/Seiten/default.aspx https://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/europaeische-na-
turschutzrichtlinien

Amtliche Nachrichten

Evangelische Pfarrerin stellt sich  
bei Bürgermeister Daniel Retsch vor
Die evangelische Pfarrerin Solveigh Walz hat sich in den ver-
gangenen Tagen bei Bürgermeister Daniel Retsch vorgestellt. 
In einem interessanten Gespräch tauschte man sich über ge-
meinsame Themen der politischen und kirchlichen Gemeinde 
aus und sprach mögliche weitere gemeinsame Projekte an, 
die man künftig miteinander bewältigen möchte.
Bürgermeister Daniel Retsch und Frau Pfarrerin Solveigh 
Walz freuen sich über die künftige gemeinsame Zusam-
menarbeit.

 
Pfarrerin Solveigh Walz zu Besuch. Foto: Gemeinde Weisenbach

Im Belzerhaus Weisenbach, Tel. 9947720
Öffnungszeiten:

Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr
Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr

Ausleihe kostenlos!

Bevölkerungsfortschreibung
Gemeinde Weisenbach

Monat August 2024

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der Bevölke-
rung 31.07.24 1.760 603 130 2.493
Zugang
Zuzüge
Geburten

Weggang
Wegzüge
Sterbefälle

12
1

6
3

3
0

3
1

1
0

0
0

16
1

9
4

Stand der Bevölke-
rung 31.08.24 1.764 602 131 2.497

Grünschnittsammelplatz
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind von 
10.00 - 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 - 18.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausgehängten Hinweise.
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Bitte um Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern 
und Hecken im Zeitraum vom 1.10. bis 28.02.
Im Frühling und Sommer freut sich jeder Gartenliebhaber über 
grüne sowie blühende Bäume, Sträucher und Hecken. Da ne-
ben dem meteorologischen (01. September) auch der kalenda-
rische Herbstanfang am 22. September 2024 war, möchten wir 
nun die Haus- und Grundstücksbesitzer an ihre Verpflichtung 
zur Freihaltung der öffentlichen Verkehrsflächen erinnern.
Durch überhängende Äste und Zweige werden diese Flä-
chen verringert, Gehwege sind nur mehr zum Teil passier-
bar und Fußgänger müssen bei zugewachsenen Gehwegen 
auf die Straße ausweichen. Für Kinder unter 8 Jahren, die 
auf dem Gehweg fahren müssen, Eltern mit Kinderwagen 
oder Mitbürger mit Rollator oder Rollstuhl, sind die Gehwe-
ge bei Überwuchs kaum mehr nutzbar. An Straßen, an de-
nen Geh- oder Radwege fehlen, ist darauf zu achten, dass 
die Straße in ihrer vollen Breite und in der notwendigen 
Höhe dem Verkehr zur Verfügung steht. Durch Überwuchs 
besteht die Gefahr, dass Fahrzeuge beim Entlangfahren be-
schädigt und Straßenbeleuchtungen bzw. Verkehrszeichen 
verdeckt werden und Sichtbehinderungen entstehen.
Gemäß § 39 Abs. 5 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) 
sind für die Gewährleistung der Verkehrssicherheit ent-
sprechende Rückschnitte zur Beseitigung des Zuwachses 
auch im Zeitraum März bis Oktober erlaubt.
Wir bitten Sie daher dringend, Ihre Pflanzen so zurückzu-
schneiden, dass Geh- und Radwege und Straßen in ihrer 
vollen Breite ohne Behinderungen genutzt werden und 
Straßenbeleuchtungen den Verkehrsraum ohne Einschrän-
kung ausleuchten können sowie Kreuzungs- und Einmün-
dungsbereiche frei einsehbar sind.
Beachten Sie bitte, dass über Geh- und Radwegen eine lich-
te Höhe von 2,50 m vorhanden sein muss und Lastkraftwa-
gen, Müllfahrzeuge, Busse etc. eine lichte Höhe von 4,50 m 
zur ungehinderten Durchfahrt benötigen.
Sorgen Sie bitte immer für den nötigen Rückschnitt bis zur 
Grundstücksgrenze.
In diesem Zusammenhang und auch aus aktuellem Anlass 
möchten wir auf den Rückschnitt von überragenden Zwei-
gen und Ästen auf die Nachbargrundstücke hinweisen. 
Hier gilt entsprechend das Nachbarrechtsgesetz BW (§ 23).
Wir bedanken uns im Namen aller Verkehrsteilnehmer und 
Nachbarn für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die nicht 
mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen sind, an 
dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Volkshochschule

Bald beginnende Kurse
Yoga für Kinder von 7 bis 10 Jahren
Yoga ist eine bewährte Entspannungsmethode, die auch 
Kindern zugänglich gemacht werden kann. Die Kinder wer-

den durch das Üben ruhiger, ausgeglichener und körper-
bewusster. Yoga unterstützt die gesunde Entwicklung der 
Wirbelsäule, der Muskeln, Organe und Gelenke. Die Kinder 
lernen Alltagsbelastungen, Angst und Stress zu verarbei-
ten und können ihre Fantasien ausleben. Yoga macht Spaß 
und erobert schnell die Kinderherzen.
Bitte mitbringen: Decke und Yoga- oder Isomatte
AX31596JWE / Weisenbach
Sarah Steffenhagen
5 x montags, ab 14.10.24, 17:30 - 18:30 Uhr; Johann-Belzer-
Schule,
33,- € bei 8 TN / 43,- € bei 6 - 7 TN (Kursentgelt bereits er-
mäßigt)
Yoga für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Übungen für kleine Yogis werden in kleine Geschichten 
eingebunden. Das macht Spaß und die Kinder können ihre 
eigenen Fantasien ausleben.
Ob Baum, Hund, Katze, Sonne und noch vieles mehr, bei 
den Yogaübungen haben die Kinder viel Freude an der Be-
wegung und kräftigen den gesamten Körper, die Körperhal-
tung wird verbessert und das Selbstbewusstsein gestärkt.
Bei den Massage- und Entspannungsgeschichten lernen 
die Kinder auf spielerische Art Ruhe und Gelassenheit zu 
finden.
Bitte mitbringen: weiche Unterlage, kleines Kissen und Ku-
scheltier.
AX31595JWE / Weisenbach
Iris Lux
6 x freitags, ab 18.10.24, 16:00 - 17:00 Uhr; Johann-Belzer-
Schule,
38,- € bei 8 TN / 49,- € bei 6 - 7 TN
(Kursentgelt bereits ermäßigt)
Buon appetito - Italienische Küche
Eine kulinarische Reise durch Italien
Wir kochen ein landestypisches Menü. Lassen Sie sich über-
raschen.
Bitte mitbringen: Geschirrhandtücher, Spültuch, Schürze, 
scharfes Messer, Behälter für eventuelle Reste und etwas 
zu trinken.
AX35564WE / Weisenbach
Antonio De Filippis
Montag, 14.10.2024, 18:00 - 22:00 Uhr; Johann-Belzer-
Schule,
20,- € bei 11 TN / 29,- € bei 8 - 10 TN / 38,- € bei 5 - 7 TN
(zzgl. Lebensmittelkosten; bitte in bar an die Kursleiterin
Anmeldungen schriftlich mit dem VHS-Anmeldeformular 
entweder im Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der örtlichen 
Leiterin Ulrike Essig, Leimengrübstr. 9;
Tel. 07224 /7372 oder über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

 
VHS Landkreis Rastatt Foto: Landkreis Rastatt

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Vereinsnachrichten

Bezirksimkerverein Gernsbach

Imkerstammtisch Bezirksimkerverein  
Gernsbach e. V.
Der Imkerstammtisch des Bezirksimkerverein Gernsbach e. 
V. findet am Freitag, den 18. Oktober 2024, um 18:30 Uhr, in 
der Restauration Casa Rustika in Gaggenau - Hörden statt. 
Thema ist rund um die Bienen. Der nächste Imkerstamm-
tisch wird am 15. November 2024 sein.

Fanfarenzug Weisenbach

Goldener Oktober

 
Cannstatt - vor dem Umzug Foto: Fanfarenzug

Vor rund 200.000 Zuschauern direkt vor Ort und über 
250.000 Zuschauern an den Fernsehgeräten traten wir 
beim Historischen Festzug des Cannstatter Wasen auf. Ge-
meinsam mit Abordnungen der Fanfarenzüge Bühl, Wald-
kirch, Rottenburg/Neckar, Teningen und Weisweil waren 
wir ein farbenprächtiger Haufen und das bei herrlichem 
Sonnenschein. Erstmals dabei waren unsere 3 neube-
schafften Fahnen mit Weisenbacher Wappen, welche auch 
im Fernsehbild für ein buntes und turbulentes Bild sorgten. 
Vielen Dank an unsere drei Interimsfahnenträger. Es wur-
den auch wieder viele Handys mit Fotos von uns bestückt 
und da unsere Standarte die einzige war, wurde die Sektion 
oftmals als Fanfarenzug Weisenbach wahrgenommen. Im 
Anschluss an den Umzug wurden wir dann vom Veranstal-
ter auf Hähnchen und Maß in den „Wasenwirt“ eingeladen. 
Einige machten sich dann auf, um sich durch Fahrgeschäf-
te durch die Luft wirbeln zu lassen, andere suchten gleich 
nach dem einzigen Nicht-Stuttgarter-Bierzelt und fanden 
im „Fürstenbergzelt“ eine Heimat. Nach einem Abstecher 
im Albdorf konnte dann die Heimfahrt erst mit Verspätung 
angetreten werden.
Aufgrund des großen Erfolgs des Wasens trafen sich die 
Aktiven dann gleich nochmals am letzten Freitag zum 
Hirschgoggler-Fest, dabei wurden originalgetreue Speisen 
bereitet.
Das letzte Mal in diesem Jahr wird sich die Sektion Süd am 
20. Oktober, bei den Ihringer Winzertagen treffen, dort fei-
ert die Winzergenossenschaft ihr 100-jähriges Jubiläum 
und die Ihringer richten das jährliche offizielle Sektionst-
reffen aus.

Der Monat schließt dann mit einem Aufenthalt inmitten 
des Weisenbacher Waldes auf der „Bonora“.

 
Live vom Umzug Foto: Fanfarenzug

Freizeitclub Weisenbach

Kämpferischer Mannschaftsauftritt  
führt zum Unentschieden
C-Junioren SG Forbach : SV Sinzheim2 1:1
In einem spannenden, hart umkämpften aber fairen Sai-
sonspiel trennten sich beide Mannschaften mit einem 1:1. 
Die SG Forbach kam direkt wach und konzentriert ins Spiel 
und konnte vor allem durch gewonnene Zweikämpfe und 
das gemeinsame Arbeiten glänzen. Aber auch nach vorn 
konnten Sie, durch ein paar Torchancen zu Beginn des 
Spiels, klare Akzente setzen. Nach einem Lattentreffer aus 
der Ferne nutzte Nils G. erneut seine Chance und konnte 
durch einen weiteren Angriff über die rechte Seite, die SG 
Forbach mit 1:0 in Führung bringen. Nach und nach hatte 
auch der SV Sinzheim 2 immer mehr Chancen, den Aus-
gleich zu erzielen. Mit der letzten Aktion der ersten Halb-
zeit nutzte der Gast seine Möglichkeit und schob den Ball 
nach einem Eckball zum 1:1 ins Tor.
Nach der Pause kam die SG ebenfalls wieder mit einem 
engagierten Auftritt in die zweite Halbzeit. Sowohl auf der 
Seite der Gastgeber als auch auf der Seite der Gäste gab es 
Chancen zur Führung. Die SG Forbach hat das eigene Tor 
leidenschaftlich verteidigt, sodass die Angriffe der Sinzhei-
mer alle gut abgefangen werden konnten. Leider konnte 
die SG ihre eigenen Chancen auch nicht mehr erfolgreich 
abschließen. Nach der regulären Spielzeit ertönte dann der 
Schlusspfiff. Mit einem Endstand von 1:1 kann die Mann-
schaft mit ihrer Leistung jedoch sehr zufrieden sein.
Torschütze SG:
Nils Großmann

Auswärtsspiel in Weitenung
II Mannschaft Weitenung : SG 1:4
Unser Reserveteam zeigte ein sehr gutes Auswärtsspiel 
und kam durch Tore von Moritz Elsenhans (3 min.), Justus 
Heberle (18 min.) und Fabian Ruckenbrod (21 min.) zu einer 
verdienten 3:0-Halbzeitführung.
Kurz nach Wiederanpfiff erhöhte in der 47 min. Felix Merkel 
auf 4:0.
Das Spiel war entschieden. Leider brachte der HEIM – Schiri 
durch seine Entscheidungen viel Unruhe in die Partie. Doch 
auch er konnte dem Spiel keine Wende mehr geben. Ledig-
lich zum Ehrentreffer reichte es noch.
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I Mannschaft SV Weitenung – SG 2:2
Bereits nach dem ersten Angriff lag man mit 0:1 hinten (1 
min.). Man agierte in der ersten Halbzeit einfach zu un-
entschlossen und kam lediglich durch Einzelaktionen im-
mer mal wieder ins Spiel. Eine davon nutze Spielertrainer 
Thorben Schmidt mit einem sehenswerten Freistoß zum 
Ausgleich. Doch nur wenige Zeigerumdrehungen später 
„schenkte“ man den Weitenungern einen zweiten Treffer. 
Leider vergab man in der Folgezeit 2 – 3 gute Möglichkei-
ten für den Ausgleich. So ging es in die Pause.
Gleich nach Wiederbeginn hatte man wieder 2 große Mög-
lichkeiten zum Ausgleich. Man war dran …
Dann kam es leider zu einem Zusammenprall eines Weite-
nungers Spielers mit unserem Torwart, wobei sich der Spie-
ler eine schwere Fußverletzung zuzog. Das Spiel musste für 
ca. 40 min. unterbrochen werden, bis der verletzte Spieler 
vom Notarzt versorgt war. Wir wünschen dem Spieler des 
SV Weitenung alles Gute und eine schnelle Genesung.
Direkt nach Wiederanpfiff der Begegnung war unsere 
Mannschaft voll da und erzielte folgerichtig den 2:2-Aus-
gleich. (Torschütze Thorben Schmidt)
Auch in der Folgezeit war man am Drücker, schaffte es aber 
nicht, einen weiteren Treffer nachzulegen.
In den letzten Minuten kam dann Weitenung noch mal auf 
und man hatte noch 2 - 3 Situationen zu überstehen, ehe 
der Schiedsrichter die Partie beendete. Ein Punkt, mit dem 
beide Mannschaften leben müssen und auch können.
Im Anschluss an das Spiel wurde man von unserem Spon-
sor Reichert Servicecenter in deren Firma eingeladen, wo 
man eine kurze Vorstellung Ihrer Tätigkeiten bekam und 
dann auch jeder die Möglichkeit hatte, einen kleinen bis 
hin zum größten Bagger auszuprobieren. Bei Grillen und 
Bier ließ man den Abend gemütlich ausklingen. Vielen 
Dank hierfür an die Firma Reichert.
Vorankündigung:
Nächsten Sonntag, 13.10.24, Heimspiel am Eulenfelsen in 
Forbach gegen den SV Altschweier
mit Oktoberfest im Clubhaus. Es erwarten Euch bayrische 
Spezialitäten.

Sonntag 13.10.2024 – Oktoberfest

 
 Foto: S.L

Heimatpflegeverein Weisenbach

Mitgliederversammlung
Die nächste bisher im zweijährigen Turnus durchzuführen-
de Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, den 23. 
Oktober 2024, um 19.30 Uhr im Gasthaus „ Melissone Grü-
ner Baum“ mit folgender Tagesordnung statt:
1. Begrüßung, Totengedenken, Beschlussfähigkeit
2. Wahl des/der Versammlungsleiter/in
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Kassiererin
6. Entlassung des gesamten Vorstandes
7. Wahl des gesamten Vorstandes
8. Dank und Jahresprogramm 2025
9. Verschiedenes und Anregungen
An alle Mitglieder ergeht eine herzliche Einladung zur Teil-
nahme an der Mitgliederversammlung.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Neues vom Kirchenbauverein
20 Jahre Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach: 
Ausstellung beim Patrozinium
Am 1. März 2004, wurde aus zwingenden Gründen der 
Bauförderverein in Weisenbach gegründet. Dies nimmt 
die Vorstandschaft zum Anlass, anlässlich des Patroziniums 
am 20. Oktober, in Weisenbach, einen Rückblick auf diese 
20 Jahre in Form einer Ausstellung zu geben. Die Ausstel-
lungseröffnung wird nach dem Festgottesdienst und der 
Prozession im Gemeindehaus erfolgen. Auch am Nachmit-
tag kann die Ausstellung bis 16.00 Uhr angesehen werden.

Karten für das Weihnachtskonzert
An diesem Tag besteht auch die Möglichkeit, Karten für das 
Weihnachtskonzert am 22. Dezember, mit Marc Marshall 
zum Preis von 35 Euro zu erwerben. Karten gibt es im Vor-
verkauf auch im Pfarrbüro Forbach, Metzgerei Girrbach in 
Gausbach, Karin Balser und Blumen Elke in Weisenbach so-
wie bei Hauser & Moritz in Gernsbach.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Kein Frühschoppen
Wegen des Oktoberfestes des TV Weisenbach findet am 13. 
Oktober, kein Frühschoppen statt. Wir bitten um Beachtung.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Einladung Elferratswahlen 18.10.2024 und  
Vorankündigung Fasenteröffnung 15.11.2024
Einladung Elferratswahlen:
Am Freitag, den 18.10.2024 wird unser Prinz mit seinem El-
ferratsgespann für die kommende Kampagne gewählt. Die 
Elferratswahl findet um 19:30 Uhr im Restaurant Melissone 
statt. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Im Anschluss daran werden wir eine interne Programmsit-
zung durchführen, bei der bitte von jeder Gruppe mindes-
tens ein Vertreter/-in anwesend sein sollte.
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Einladung Fasenteröffnung:
Bald ist es wieder so weit,

es beginnt die 5. Jahreszeit.
Um diese anständig willkommen zu heißen,

werden wir dies tun, auf folgende Weise:
Mit Musik, Getränken und gutem Essen

werden wir definitiv das Tanzen nicht vergessen.
Also staubt Eure Kostüme ab,

denn am 15.11. halten wir Euch in der Festhalle auf Trab!
Kommt vorbei!

Der Eintritt ist frei
und feiert mit uns in die Fasent hinei!

Die diesjährige Fasenteröffnung findet in der Festhalle für 
alle Vereinsmitglieder, Freunde und Gönner aus nah und 
fern statt. Beginn der Veranstaltung ist um 19:11 Uhr. DJ En-
joy wird für Tanzmusik sorgen. Für das kulinarische Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Unser Prinz wird sein Gefolge unter Be-
gleitung des Fanfarenzugs willkommen heißen. Außerdem 
gibt es wieder die altbekannte Happy-Hour-Likörbar. Also 
kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch! Bis dahin senden 
wir ein dreifach kräftiges Hie Eicho!

 
Infoflyer Fasenteröffnung Foto: KG Hohle Eiche

LAG Obere Murg

Abschlusswettkämpfe 2024

Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit-
musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de
Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klammer)

Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de
12. Oktober, Weisenbach: Abschlusswettkämpfe 10.30 
Uhr, Stabhoch - 11.30 Uhr, für alle Klassen, alle Disziplinen. 
Pünktlicher Beginn! Achtung: Wir haben keine Mühen 
gescheut für euch: Elektr. Zeitmessung!

Herbstwaldlauf der TG Ötigheim
Am 28. September, richtete die TG Ötigheim ihren traditio-
nellen Waldlauf aus. Im Hauptlauf über 5 km belegte Jörg 
Roth den 9. Platz in 19:37 Minuten. In seiner Altersklasse 
M55 bedeutete dies den 1. Platz. Als jüngster Teilnehmer 
in diesem Lauf ging Leo Peter (M10) an den Start und hielt 
sich ganz hervorragend. In der Gesamtwertung aller Alters-
klassen belegte er den 22. Platz und gewann die Wertung 
U16. Zeit: 24:26 Minuten. Seine Schwester Leni (2019) star-
tete im 400-m-Lauf und belegte in der Klasse U8 den 15. 
Rang in 3:55 Minuten.

Volker Merkel bei den Süddeutschen  
Meisterschaften am Start
Im bayrischen Aichach fanden am 3. Oktober, die Meister-
schaften im Mehrkampf statt. Volker Merkel (M35) startete 
beim Internationalen Fünfkampf und belegte den 6. Platz 
mit 1841 Punkten. Er sprang 4,65 m weit, der Speer flog auf 
36,55 m, die 200 m absolvierte er in 28,79 Sekunden, den 
Diskuswurf beendete er mit 26,52 m und die abschließen-
den 1500 m lief er in 5:52,64 Minuten.

Musikkapelle Au

Mitgliedsbeiträge werden in KW 43 abgebucht
Die Musikkapelle Au informiert, dass die Mitgliedsbeiträge 
für das Jahr 2024 im Laufe der KW 43 abgebucht werden. 
Sollte sich Ihre Bankverbindung zwischenzeitlich geändert 
haben, bitten wir um entsprechende Mitteilung per E-Mail 
an kassierer@musikkapelle-au.de oder telefonisch an Kas-
sier Ingo Bleier, Tel. 0176 80843994.
Herzlichen Dank im Voraus.

Musikverein Weisenbach

Musikverein erlebt tolle Tage in und um Bayreuth
Am vergangenen, „verlängerten“ Wochenende unternahm 
der Musikverein einen Vereinsausflug in die Musik- und 
Wagnerstadt Bayreuth. Nach einer kurzweiligen Anreise mit 
reichhaltigem Imbiss wurde das zentrumsnahe Hotel bezo-
gen. Im Anschluss erkundeten die Reiseteilnehmenden di-
rekt die historische Innenstadt von Bayreuth. Dabei luden 
die unzähligen Brauhäuser und Gaststätten am Marktplatz 
und in den Gassen zum gemütlichen Verweilen ein.
Am Freitagmorgen führte eine Stadtführung zunächst zum 
weltberühmten Festspielhaus, in dem seit 1876 die Opern 
von Richard Wagner aufgeführt werden. Anschließend 
wurde die weitläufige Parkanlage Eremitage mit seinen 
Springbrunnen und prachtvollen Bauten besichtigt, die im 
Wesentlichen von Markgräfin Wilhelmine im 18. Jahrhun-
dert gestaltet wurde. Pünktlich um 11 Uhr begannen dort 
auch die Wasserspiele in den Springbrunnen. Weiter stan-
den das Wohnhaus von Richard Wagner, das neue Schloss 
und das Opernhaus auf dem Programm. Mit ihrem fun-
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dierten Geschichtswissen brachten die Stadtführerinnen 
den Reiseteilnehmenden die zahlreichen historischen Se-
henswürdigkeiten näher. Am Nachmittag traf man sich zur 
Besichtigung der Biererlebniswelt der Maisel’s-Brauerei. Im 
ältesten Gebäude der Maisel-Brauerei aus dem Jahr 1887 
bekamen die Reiseteilnehmenden auf über 4.500 Quad-
ratmetern einen interessanten Einblick in die fränkische 
Braugeschichte und -kunst. Die Biererlebniswelt verbindet 
die Tradition fränkischer Bierkultur mit moderner Technik 
sowie historische Gebäude mit zeitgemäßem Ambiente. 
Beim Abendessen konnte man die vielfältigen Biere dann 
auch verköstigen.
Am Samstag war der mit 1.024 Metern zweithöchste Berg 
des Fichtelgebirges, der Ochsenkopf, das Ziel. Leider war 
der erhoffte Rundumblick durch Nebel verdeckt. Aber im 
„Bergrestaurant Asenturm“ fand man direkt eine passende 
Alternative, um sich bei den doch kühlen Temperaturen 
aufzuwärmen.
Nach drei tollen Tagen in und rund um Bayreuth und eini-
gen geselligen Stunden trat der Musikverein am Sonntag 
die Heimreise nach Weisenbach an. Beim Abschluss im 
Gasthaus Melissone Grüner Baum konnten die Reiseteil-
nehmenden sich an eine schöne Reise mit einem abwechs-
lungsreichen Programm erinnern.

 
Die Reisegruppe vor dem Wagner-Festspielhaus.  
 Foto: Musikverein Weisenbach

Obst- und Gartenbauverein Au

Herbstfest
Am Sonntag, den 20. Oktober, findet in der alten Schule in 
Au ein Herbstfest statt.
Beginn 11:00 Uhr.
Für reichlich Essen, Steak, Bratwurst, Pommes Frites, Feuer-
wurst sowie Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Der Obst- und Gartenbauverein Au würde sich über ihren 
Besuch freuen.

Schützenverein Weisenbach

Vereinspokalschießen der Weisenbacher und 
Auer Vereine
Die Siegerehrung des diesjährigen Vereinspokalschießens 
bei dem mehr als 20 Mannschaften teilgenommen haben, 
findet am Samstag, den 12. Oktober ab 18.30 Uhr im Schüt-

zenhaus statt. Für das leibliche Wohl wird auf jeden Fall 
bestens gesorgt.
Die Startzeiten der Mannschaften für das Wertungsschie-
ßen sind wie folgt:
Donnerstag, den 10. Oktober
18:00 Uhr Schwimmbadverein Damen
18:30 Uhr Musikverein Weisenbach
19:00 Uhr Wendelins Eventschmiede
19:30 Uhr Spielvereinigung II
20:00 Uhr Turnverein Weisenbach Herren
Freitag, den 11. Oktober
17:30 Uhr Karneval Damen
18:00 Uhr Freizeitclub Damen
18:30 Uhr Schützenverein Damen
19:00 Uhr Freizeitclub Herren
19:30 Uhr Karneval Herren
20:00 Uhr Tischtennis Damen
20:30 Uhr Tischtennis Herren
21:00 Uhr Spielvereinigung Jugend
Samstag, den 12. Oktober
10:00 Uhr Kolping Herren I
10:30 Uhr Murgtal Schwaben
11:00 Uhr Fußball
11:30 Uhr Spielvereinigung Damen I
12:00 Uhr Spielvereinigung Herren I
12:30 Uhr Feuerwehr

Schwarzwaldverein Gernsbach

Schwarzwaldverein Gernsbach, Wanderungem
Die Dienstagswanderer treffen sich am 15. Oktober, am 
Gernsbacher Bahnhof, fahren um 10 Uhr bis nach Kup-
penheim. Von dort aus führt die Wanderung nach Bad 
Rotenfels zur Schlusseinkehr im „Salmen“. Wer Fahrkarten 
braucht, bitte bis zum 14. Oktober, unter der Telefonnum-
mer 07083-526000 melden.
Die Mittwochswanderer treffen sich am 16. Oktober, um 
9 Uhr, an der Gernsbacher Stadtbrücke. Wer mit der Bahn 
kommt, sollte in Gernsbach-Mitte aussteigen. Stationen 
der Wanderung: Walheimer Hof, Saulachkopfhütte und 
„Nachtigall“. Eine Schlusseinkehr ist geplant. Die Wande-
rung ist etwa 14 km (382 Hm) lang. Für weitere Informati-
onen: 07224-40673. Gäste, die (gegen eine Gebühr von 5 
Euro) an unseren Wanderungen teilnehmen, sind herzlich 
willkommen.

TV Au im Murgtal 1902 e.V.

Skiabteilung 

Hallentraining
Wir beginnen am 15.10.2024 wieder mit unserem Hallen-
training. Wie in den vergangenen Jahren treffen wir uns 
dienstags um 20:15 Uhr in der Sporthalle Weisenbach zu 
Gymnastik, Ausdauer- und Krafttraining. Das Training ist 
nicht speziell auf Skifahrer ausgerichtet, sondern dient der
allgemeinen Fitness und Beweglichkeit. Gerade die Beweg-
lichkeit nimmt bei zunehmendem Alter ab. Ohne entspre-
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chendes Training „versteifen“ die Gelenke und die Wirbel-
säule, was wiederum zu Folgeerkrankungen führt.
Selbst bei bereits vorhandener oder beginnender Arthrose 
ist es besonders wichtig sich zu bewegen.
Wir laden hiermit jeden zum Training ein, der sich insbe-
sondere in den Wintermonaten fit halten möchte. Man 
kann auch jederzeit gerne „reinschnuppern“, um zu sehen, 
ob es für ihn etwas ist.
Unsere beiden erfahrenen, ausgebildeten Übungsleiterin-
nen Daniela und Elke werden das Training jeweils abwech-
selnd leiten.

Turnverein Weisenbach

6. Oktoberfest am Sonntag 13.10.2024

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Am Sonntag 13.10.2024 
ab 11:00 Uhr 

in der „alten Turnhalle“ 
 

„O’zapft is ……“ 
 

ab 11 Uhr WeißwurstFrühstück 
ab 12 Uhr Mittagessen 

danach Kaffee und Kuchen 
musikalische Unterhaltung 

 
 
Alle sind recht herzlich eingeladen! 

 

 
 
 Foto: Sylvia Ruppell

Skiabteilung

Brettelsmarkt 2024
Am Samstag, den 19. Oktober findet wie in den vergange-
nen Jahren in der vereinseigenen „alten Turnhalle“, Jahn-
straße 2 neben der Schule in Weisenbach der traditionelle 
Brettelsmarkt der Skiabteilung statt. Die Warenannahme 
für gebrauchte oder neuwertige Wintersportartikel er-
folgt in der „alten Turnhalle“ am Freitag, den 18. Oktober, 
zwischen 18.00 und 20.00 Uhr. Der Verkauf ist am Samstag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr. Die nicht verkaufte Ware und der 
Verkaufserlös an die Verkäufer müssen am gleichen Tag bis 
12.30 Uhr abgeholt werden. Die Skiübungsleiter beraten 
die Kunden beim Kauf der Wintersportausrüstung.

Tischtennis

Tischtennisabteilung
In ihrem 1. Verbandsspiel der neuen Runde konnte die 1. 
Damenmannschaft in der Verbandsoberliga beim Meister-
schaftsfavoriten TTF Rastatt II nichts ausrichten und verloren 
klar mit 1:8. Lediglich Regina Roflik gelang den Ehrenpunkt. 
Am kommenden Samstag, 12.10.2024, kommt um 15:30 Uhr 
im Heimspieldebüt der VSV Büchig nach Weisenbach.
Nicht viel besser lief es für die 1. Herrenmannschaft in der 
Landesklasse. Sie verloren auch ihre beiden ersten Spie-
le. Bei der 4:9 Niederlage beim TTF Rastatt II punkteten je 
einmal Atilla Vig, Jürgen Burkhardt, Patrick Kühn und das 
Doppel Vig/Burkhardt. Gegen die SG Renchtal blieb Ger-
hard Egner mit zwei Einzelsiegen ungeschlagen, konnte 
aber die 3:9 Niederlage nicht verhindern. Den dritten Ein-
zelpunkt gelang Patrick Kühn. Am 12.10.2024 um 15:30 Uhr 
kommt die DJK Oberschopfheim nach Weisenbach und da-
bei hoffen die Herren, dass sie diesmal punkten können.
Dagegen gab es zu Rundenbeginn einen klaren 7:3 Sieg 
der 2. Herrenmannschaft gegen die TTG Bischweier in der 
Kreisliga B. Nach den Doppeln stand es noch 1:1. Danach 
zogen die Weisenbacher auf 4:2 davon und gaben die Füh-
rung nicht mehr aus den Händen. Ungeschlagen mit je 2 
Einzelsiegen blieben Frank Fellmoser, Ingo Weiler und Jo-
nas Langenbach. Den 7. Punkt steuerte das Doppel Ingo 
Weiler mit Partner Benno Fortenbacher bei.

Sonstiges

Problemstoffsammlung  
am 12. Oktober in Rastatt
Am Samstag, den 12. Oktober, findet die Problemstoff-
sammlung in Rastatt statt. Das Schadstoffmobil steht in der 
Zeit von 8 bis 14 Uhr auf dem Parkplatz am Münchfeldstadi-
on neben der Stadionstraße. Um einen möglichst zügigen 
Ablauf der Sammlung zu erreichen, bittet der Abfallwirt-
schaftsbetrieb die Anliefernden, Folgendes zu beachten:
• Die Abgabe ist ausschließlich während der angegebe-

nen Sammelzeit möglich.
• Der Transport vom Auto bis zur Abgabestelle sollte mit 

der nötigen Vorsicht erfolgen, damit keine Flaschen mit 
Chemikalien oder Eimer mit Farbe beim Anliefern run-
terfallen und den Boden verunreinigen.

• Sollten größere Mengen angeliefert werden als eine 
Person tragen kann, wird empfohlen, eine Sackkarre 
oder ein vergleichbares Hilfsmittel zum Transport der 
Gebinde zur Abgabestelle mitzuführen.

• Gefahrstoffe, wie beispielsweise Pflanzenschutzmittel, 
Lösemittel, Säuren oder Laugen, möglichst immer in 
den Originalbehältern belassen und anliefern. So ist si-
chergestellt, dass das Material der Verpackung für die 
Aufnahme der Substanzen geeignet ist.

• Reste von Problemstoffen sollten nie miteinander ver-
mischt werden. Es besteht die Gefahr, dass die Stoffe 
miteinander reagieren.

Angenommen werden ausschließlich Problemstoffe aus 
privaten Haushalten und nur in haushaltsüblichen Men-
gen. Dispersionsfarben, Lacke und andere umweltschäd-
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liche Chemikalien, von Abbeizmitteln über Klebstoffe und 
Pflanzenschutzmitteln bis hin zu Waschmitteln und WC-
Reinigern können abgegeben werden. Darüber hinaus 
können bei der Sammlung Altmedikamente, Batterien, 
CDs und DVDs sowie Speiseöle und –fette sinnvoll entsorgt 
werden. Kostenpflichtig ist die Abgabe von Motoren-Altöl. 
Hier kostet der Liter 0,50 EUR.
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte (Kantenlänge nicht 
größer 50 cm) wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, Bohr-
maschinen, Bügeleisen, Kaffeemaschinen sowie Leucht-
stoffröhren und Energiesparlampen können ebenfalls 
beim Schadstoffmobil zur umweltgerechten Entsorgung 
kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb un-
ter der Telefonnummer 07222 381-5555 oder sind im Inter-
netauftritt unter www.awb-landkreis-rastatt.de abrufbar.

Polizeipräsidium Offenburg
Ihr wollt auch mal außerhalb der regulären Arbeitszeiten 
den Polizeiberuf hautnah erleben? Dann kommt bei der 
„Nacht der Bewerber“ vorbei!
Die Nacht der Bewerber bei der Polizei Baden-Württemberg 
findet dieses Jahr am Freitag, 18.10.2024, von 17:00 Uhr 
bis 21:00 Uhr, bei allen regionalen Polizeipräsidien statt.
Die Einstellungsberatung des Polizeipräsidiums Offenburg 
wird an diesem Abend beim Polizeirevier Achern / Ober-
kirch über den Polizeiberuf, die Einstellungsvoraussetzun-
gen, die Ausbildung und das Bachelorstudium bei der Po-
lizei informieren.
Zusätzlich erwartet Euch ein interessantes Rahmenpro-
gramm, das die vielfältigen Aufgaben des Polizeiberufs zeigt.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Polizeirevier Achern/Oberkirch | Hauptstraße 105 | 
77855 Achern
Öffentliche Parkplätze sind in der Rosenstraße ausreichend 
vorhanden.

Die Polizei und der Kreisseniorenrat Rastatt e.V. 
informieren: Vorsicht Quishing – neue Masche 
bei uns
Was ist Quishing? QR-Codes stellen komplexe Informatio-
nen verkürzt dar. Somit können diese rasch abgerufen wer-
den.
Quishing ist eine Betrugsmasche, bei der Betrüger QR-
Codes manipulieren, um an Ihre Kreditkarteninformatio-
nen und Kontodaten zu kommen.
Betrüger überkleben die echten QR-Codes mit gefälschten, 
die auf täuschend echte Webseiten führen. Das kann z. B. 
an Ladestationen für E-Autos sein oder an Parkautomaten.
Wer dann per QR-Code bezahlen will, gibt so die Kontoda-
ten weiter.

Tipps der Polizei:
• Internetadresse prüfen – ist die Website gefälscht?
Scannen Sie den QR-Code nicht ungeprüft, wenn Sie Kon-
todaten eingeben sollen. Prüfen Sie unbedingt die Inter-
netadresse: handelt es sich wirklich um Ihre Hausbank?

•  Inhalte nicht automatisch öffnen:
Schalten Sie, soweit es geht, die Funktion für ein sofortiges 
Öffnen eines gelesenen QR-Codes ab. Denkbar ist auch, 

dass Malware heruntergeladen wird. Manche QR-Code-
Scanner zeigen den Link an: Liegt die Quelle im Ausland, 
kann das ein Indiz auf einen „betrügerischen“ QR-Code 
sein? Überprüfen Sie in jedem Fall die Link-Adresse.

• QR-Code überklebt:
Ist der QR-Code an einer Ladesäule möglicherweise über-
klebt, scannen Sie ihn nicht. Verfügt zum Beispiel eine La-
desäule über ein Display, sollte der Code, wenn möglich, 
von dort gescannt werden. Mit dem QR-Code kann Ihnen 
Ähnliches in zugesandten Bank-Briefen passieren:

• Bank kontaktieren:
Haben Sie Zweifel, dass der Brief der Bank und QR-Code 
darauf echt sind, nutzen Sie nicht die auf dem Brief ange-
gebenen Kontaktmöglichkeiten, sondern suchen Sie die 
Kontaktdaten selbst und sprechen Sie persönlich mit dem 
Ihnen bekannten Bankmitarbeiter. Scannen Sie keine QR-
Codes, die in Mails von unbekannten oder dubiosen Ab-
sendern dargestellt werden.

• Allgemeine Formulierungen:
Seien Sie vorsichtig, wenn in einem Brief eine allgemeine 
Anrede („Sehr geehrte Kontoinhaberin, sehr geehrter Kon-
toinhaber“) verwendet wird. Geben Sie generell niemals 
vertrauliche Informationen wie Passwörter oder Bankdaten 
an unbekannte Absender weiter. Aktualisieren Sie regel-
mäßig Ihre Sicherheitseinstellungen, um Ihren Schutz vor 
Quishing-Attacken zu verbessern.

Erntedankwochen 2024 – Workshop des Ernäh-
rungsforums zum Thema „Gemüse und Obst 
lecker verpackt“
Regionalität, Saisonalität sowie die Vermeidung von Le-
bensmittelverschwendung stehen im Mittelpunkt der dies-
jährigen Erntedankwochen, die landesweit noch bis zum 
25. Oktober stattfinden. Auch das Ernährungsforum des 
Landratsamtes Rastatt beteiligt sich mit verschiedenen An-
geboten.
Beim Workshop „Gemüse und Obst lecker verpackt“ am 
Freitag, 11. Oktober 2024 von 16 bis 19 Uhr in der Augusta-
Sibylla-Schule Rastatt wird die Vielseitigkeit von Strudelteig 
aufgezeigt. Unter fachkundiger Anleitung lernen die Teil-
nehmer, wie aus einfachem Strudelteig köstliche Gerichte 
gezaubert werden können – von herzhaft bis süß. Darüber 
hinaus möchte das Ernährungsforum auch aufzeigen, wie 
einfach Obst und Gemüse wertschätzende Verwendung 
finden, auch wenn sie kleine Mängel haben – anstatt sofort 
in der Tonne zu landen.
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter htt-
ps://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden

Richtig Heizen und Lüften im Herbst
Der Herbst ist eine Übergangszeit, die oft mit wechselnden 
Wetterbedingungen einhergeht. Dies macht es besonders 
wichtig, Temperatur und Luftfeuchtigkeit in Innenräumen 
im Auge zu behalten, um ein angenehmes und gesundes 
Wohnklima zu gewährleisten.

Tipp 1: Stoßlüften statt gekippter Fenster
Durchgängig gekippte Fenster sind jetzt im Herbst keine 
Option mehr, dazu ist es draußen meist zu kalt. Wer effek-



Gemeindeanzeiger Weisenbach · 10. Oktober 2024 · Nr. 41    |   11

tiv lüften möchte, sollte drei bis vier Mal täglich Stoßlüften, 
besser noch Querlüften. Hier gilt:
• Je mehr Personen daheim sind und je aktiver diese sind, 

desto öfter muss gelüftet werden.
• Nach dem Duschen, Baden und Kochen (also wenn 

besonders viel Feuchtigkeit entsteht) sollte immer 
möglichst zügig gelüftet werden, um die feuchte Luft 
schnell loszuwerden.

• Das Schlafzimmer gleich nach dem Aufstehen gut 
durchlüften und anschließend tagsüber auf mindestens 
16 bis 18 Grad Celsius beheizen.

Praktische Hilfestellungen für Hausbesitzer, Vermieter und 
Mieter rund um das Thema Energiesparen gibt die Energie-
agentur Mittelbaden telefonisch unter 0 72 22 – 15 90 821. 
Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags von 10 bis 11.30 
Uhr und donnerstags von 15 bis 16.30 Uhr zu erreichen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
kostenlose, telefonische, individuelle Energieberatung an.
Mögliche Themen sind Photovoltaik, Heizungstausch, För-
dermittel, Erfüllung gesetzlicher Vorgaben, Wärmedäm-
mung, Fenstererneuerung, energieeffiziente Haus- und 
Heiztechnik, Heizungsoptimierung, Lüftungsanlagen, So-
larthermie, Holzpellets-, Hackschnitzel- und Scheitholzver-
gaser-Kessel und Wärmepumpen.
Die nächsten freien Termine sind:
16.10. 14:00-17:45 Uhr
22.10. 14:00-17:45 Uhr
23.10. 14:00-17:45 Uhr
07.11. 13:00-16:45 Uhr
13.11. 14:00-17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 0 72 22 – 15 90 80 oder 
per E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote, wie z. B. Vor-Ort Checks, fin-
den Sie bei der Energieagentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem 
Ansprechpartner für Klimaschutz und Energieeffizienz, un-
ter www.energieagentur-mittelbaden.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach und 
Seelsorgeeinheit Gernsbach

Gottesdienste vom 12.10.2024-20.10.2024
Samstag,12. Okt. 
12.30 Reich Trauung des Brautpaares Charlotte und 
David Beduhn
18.30 LB Sonntagvorabendmesse, für Ludwig und Moni-
ka Gerstner, Konrad und Hedwig Schnurr und alle verstor-
bene Angehörige * zu Ehren des hl. Josef, Ludwig und Ot-
tilie Schneider, Maria Schneider und alle Angehörige * für 
verstorbene Eltern Kolb und Fritz, verstorbene Geschwister 
und Angehörige
18.30 Laut. Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 13. Okt. 28. Sonntag im Jahreskreis
Weish 7,7-11,Hebr 4,12-13, Ev: Mk 10,17-30

9.00 WB Hl. Messe
9.00 Ober. Hl. Messe zu Erntedank
10.30 FB Hl. Messe
10.30 Gernsb. Hl. Messe
11.30 Gernsb. Taufe des Kindes Malte Mungenast
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 LB Lichterprozession zur Fatima-Kapelle und Ma-
rienandacht bei der Kapelle
18.30 BB Fatimarosenkranz

Montag, 14. Okt. Hl. Kallistus I., Papst, Märtyrer
9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 BB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.30 FB Rosenkranzgebet

Dienstag, 15. Okt. Hl. Teresa von Avila, Kirchenlehrerin
8.00 BB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 WB Hl. Messe, für die Verstorbenen der Familien 
Hürst und Krieg * für den Jahrgang 1949/50 * Seelenamt 
für Johannes Armbruster
18.30 Gernsb. Hl. Messe

Mittwoch, 16. Okt. Hl. Gallus, Mönch, Einsiedler, Glau-
bensbote; Hl. Hedwig von Schlesien, Herzogin; Hl. Marga-
reta Maria Alacoque, Ordensfrau
8.30 AU Hl. Messe
9.00 FB Eucharistische Anbetung
16.00 FB-KK Hl. Messe
18.30 BB Rosenkranzgebet

Donnerstag, 17. Okt.  Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, 
Märtyrer
7.30 LB Rosenkranzgebet
8.00 BB Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung
16.30 FB Probe Firmung (GRef Becker)
18.30 FB Hl. Messe - Gemeinschaftsmesse der Frauen, 
verstorbenen Eltern, Mann, lebende und verstorbene An-
gehörige

Freitag, 18. Okt. Hl. Lukas, Evangelist
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
17.00 Gernsb. Firmgottesdienst
18.00 LB Rosenkranzgebet
18.30 BB Heilig-Geist-Rosenkranz

Samstag, 19. Okt. Hl. Isaak Jogues und Gefährten, Märty-
rer; Hl. Johannes de Brébeuf, Märtyrer; Hl. Paul vom Kreuz, 
Priester, Ordensgründer
10.00 FB Firmgottesdienst
18.30 BB Sonntagvorabendmesse, für Trudel und Franz-
Karl Wunsch, lebende und verstorbene Angehörige * für 
verstorbenen Mann und Vater und alle Familienangehörige 
* für verstorbene Eltern
18.30 Ober. Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 20. Okt. 29. Sonntag im Jahreskreis
Jes 53,10-11,Hebr 4,14-16, Ev: Mk 10,35-45
9.00 WB Festgottesdienst und Prozession zum Pa-
trozinium mit Kommunionkindern in ihren Gewändern 
ohne Kerze, anschl. Empfang im Gemeindehaus
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9.00 Reich Hl. Messe
10.30 Gernsb. Hl. Messe
11.30 FB Taufe des Kindes Levi Kleehammer
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 13.10.
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Vorstellung der For-
bacher Konfirmanden mit Pfarrerin Solveigh Walz

Sonntag, 20.10.
18.00 Uhr ERlebt - Gottesdienst einmal anders mit Prädi-
kantin Karius und dem Lobpreischor

Sonntag, 27.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Rouw
Erntedankspenden
Ihre Spenden für Erntedank nimmt Pfarrerin Walz am 12.10. 
in der Zeit von 11 bis 14 Uhr im Pfarramt gerne entgegen. 
Wir danken für alle Gaben und werden Ihre Spenden nach 
dem Gottesdienst am 13.10. an die Tafel weiterleiten.

Lobpreischor
Der Lobpreischores probt im Oktober an folgenden Tagen 
immer um 20 Uhr in Forbach: 07.10./ 14.10./ 28.10.
Pfarramt
Das Pfarramt ist mittwochs in der Zeit von 10.00 bis 13.00 
Uhr erreichbar. Tel. 07228 2344, E-Mail: forbach-weisen-
bach@kbz.ekiba.de
Frau Pfarrerin Walz erreichen sie wie folgt:
Tel: 0155 60 47 89 52
E-Mail: Solveigh.Walz@kbz.ekiba.de
Vakanzverwaltung
Pfarrer Alexander Kunick, Telefon 0176/47132073, E-Mail: 
Alexander.Kunick@kbz.ekiba.de

Jehovas Zeugen

Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden - Website 
jw.org

Donnerstag, 10. Oktober
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Weltfrieden - woher 
zu erwarten?“ oder ein anderes Thema
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Was Jehova getan hat, um Menschen von Sün-
de und Tod zu befreien“ aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid-
Gottesdienst übers Internet oder am Telefon mitverfolgen 
möchte, kann sich unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine 
Teilnahme ist kostenlos, keine Spendensammlungen, etc. 
Besucher sind immer willkommen.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Medienpaket
im Wert von 3.500 €
Für den Verein oder die Organisation deiner Wahl

GEWINNSPIEL

nussbaumwelt.net/gs-lp

JETZT 
TEILNEHMEN

Überbackene Kürbisspalten
Kürbis ist ein vielseitiges Gemüse, dazu günstig und gut zu 
bevorraten. Unser Rezept gelingt einfach im Ofen.
Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 1 kleiner Hokkaido
• 2 Fleischtomaten
• 100 g Schafskäse
• 2 EL Olivenöl
• 1 Zweig Rosmarin
• 2 Zweige Thymian
• etwas Salz
• etwas Pfeffer

Zubereitung
1. Kürbis in Spalten auf ein Blech oder in eine Auflaufform 

geben, Tomaten in Scheiben dazugeben.
2. Mit Schafskäse in Bröseln bestreuen und mit Öl beträu-

feln.
3. Kräuter zugeben.
4. Im Ofen etwa 45 Minuten bei 180 Grad garen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR



Anzeigen  |  13Gemeindeanzeiger Weisenbach  •  10. Oktober 2024  •  Nr.  41

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

STELLEN

TRAUER

Seit 1. Dezember 2023
in unseren neuen Räumen

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

M it dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, niemals aber
die gemeinsam verbrachte Zeit. o.V.

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

AutoZwe_ThKoll-Kopf

Herbst-Gefahr Wildunfall: Richtiges Verhalten schützt
Die Gefahr von Wildunfällen nimmt im Herbst zu. Vor allem an Waldrändern müssen sich Autofahrer darauf einrich-
ten und korrekt handeln. Fahrerassistenzsysteme helfen dabei, Kollisionen mit Wildtieren zu vermeiden.

Laut Deutschem Jagdverband  
kollidiert alle 2,5 Minuten ein 
Reh, Hirsch oder Wildschwein 
mit einem Fahrzeug. Die Ge-
fahr nimmt zur Brunftzeit im 
Herbst bei Rot- und Damwild 
zu, wenn das Wild quasi blind 
vor Liebe über die Straßen 
läuft. Weil der Berufsverkehr 
mehr und mehr in die Mor-
gendämmerung fällt, ist bei 
allen Wildarten besondere 
Aufmerksamkeit geboten. 
Deshalb sollten Wildwechsel-

Schilder unbedingt ernst ge-
nommen werden. Es emp� ehlt 
sich, den Straßenrand im Blick 
zu behalten, den Abstand zum 
Vordermann zu vergrößern 
und die Geschwindigkeit zu 
drosseln.

Abbremsen und hupen
Versicherungsexperte Thiess 
Johannssen warnt: „Wer mit 
80 statt 100 km/h unterwegs 
ist, verkürzt seinen Bremsweg 
um 25 Meter.“ Taucht ein Tier 

am Straßenrand auf, heißt es 
abbremsen, abblenden und 
langsam vorbeifahren. Einmal 
kurz hupen führt in der Re-
gel dazu, dass die Tiere weg-
laufen. Wenn es dennoch zu 
einem Wildunfall gekommen 
ist, sofort die Warnblinkanla-
ge einschalten, die Unfallstel-
le absichern und die Polizei 
informieren. Eine Wildunfall-
bescheinigung ist nicht mehr 
zwingend notwendig, damit 
der Schaden von der Versiche-
rung reguliert wird.

Haarwild oder Wirbeltier?
Allerdings muss der Versicher-
te nachweisen, dass Wild den 
Schaden verursacht hat. Da-
her sollte die Werkstatt Spu-
ren von Blut und Haaren am 
Fahrzeug dokumentieren. Was 
viele nicht wissen: Oft decken 
Verträge nur Kollisionsschä-
den durch Haarwild ab. Rat-
sam ist daher zu prüfen, ob die 
Kasko-Versicherung auch bei 
Unfällen mit Wirbeltieren aller 
Art einspringt.

Nachtsichtsysteme im Test
Neben einfachen Verhaltens-
regeln für Autofahrer können 
auch moderne Assistenzsyste-
me die Zahl der Unfälle redu-

zieren oder deren Folgen mil-
dern. Der ADAC hat im Rahmen 
eines Projekts unter anderem 
die Wirksamkeit von Nacht-
sicht-Systemen untersucht. Sie 
erkennen mit Infrarotsensoren 
die Wärmestrahlung von Fuß-
gängern oder Tieren. Dadurch 
können die Systeme frühzeitig 
warnen oder die Bremsung 
unterstützen. Im Funktionstest 
bei Nacht konnte der Assistent 
des Peugeot 508 zwar über-
zeugen, allerdings werden 
laut ADAC die Nachtsicht-As-
sistenten bislang vor allem in 
der oberen Mittel- und Ober-
klasse als Sonderausstattung 
angeboten. Ein serienmäßiger 
Verbau und die � ottendurch-
dringende Verbreitung sind 
noch nicht in Sicht. Notbrems-
assistenten dagegen sind 
seit 2024 in allen Neuwagen 
P� icht, sie sind aber bislang 
nur auf die Erkennung von 
Fahrzeugen, Fußgängern und 
Radfahrern hin optimiert.

Alternativ: Radarsensoren
Doch gerade die häu� g ver-
bauten Radarsensoren könn-
ten bei Dunkelheit oder Nebel 
ihre besonderen Stärken auch 
bei der Erkennung von Tieren 
ausspielen. (txn/ADAC/red)

 Einen simulierten Wildunfall im Video 
und was zu tun ist, wenn‘s tatsächlich 
passiert ist, � nden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/wildunfall/

2024-41_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x140

AUTO & ZWEIRAD
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

„Ich arbeite gerne bei der Stadt Gaggenau, weil ich 
meine Stärken sehr gut einbringen kann und mich als 
Mensch und Mitarbeiterin wertgeschätzt fühle.“

Luisa Knorpp

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Abteilung Stadtkasse einen

Kassierer (m/w/d)

• Teilzeitbeschäftigung mit einer durchschnittlichen 
wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden; eine gering-
fügige Abweichung der Arbeitszeit ist möglich

• Vergütung für Beschäftigte nach 
Entgeltgruppe 6 TVöD

Weitere Informationen unter:
www.gaggenau.de/karriere

„Ich arbeite gerne bei der Stadt Gaggenau, 
weil Engagement, Leistung und berufliche 
Erfahrungen geschätzt werden – unabhängig 
vom Lebensalter.“

Nina Langer

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Abteilung Tiefbau einen

Diplom-Ingenieur, Bachelor,
Master oder Techniker (m/w/d)

der Fachrichtung Tiefbau
•   Vollzeitbeschäftigung, eine geringfügige Abweichung 

der Arbeitszeit ist möglich

• Vergütung für Beschäftigte bis 
Entgeltgruppe 12 TVöD

Weitere Informationen unter:
www.gaggenau.de/karriere

EXPERTENTIPP
ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIEDIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIENIMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline

Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Leon Djolaj undund Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal obVerkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor)vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt ausBekannt aus

der Fernseh-der Fernseh-

WerbungWerbung
bei RTLbei RTL
und NTVund NTV

Handwerker sucht Haus/Wohnung
oder Mehrfamilienhaus zum KAUF! von PRIVAT für
PRIVAT. Bevorzugt renovierungsbedürftig. Bitte ALLES
anbieten.  0721-986 155 08

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



SAISONALES

HERBSTBRÄUCHE IN BADEN-WÜRTTEMBERG:  
SO WIRD BEI UNS GEFEIERT

 

Viele Herbstbräuche aus dem Ländle von 
Kerwetanz bis Rübengeister gibt es hier

https://lokalmatador.net/herbst

Foto: ViewApart/iStock/Getty Images Plus

Der Herbst bringt im Südwesten die Traubenle-
se, das Erntedankfest, schaurige Rübengesichter 
und den Martinsumzug. Auch bei uns im Ländle 
gibt es jahreszeitliche Traditionen.
Die Tage werden kürzer, das goldene Laub taucht 
die Landschaft in warme Farben und die Natur 
schöpft noch einmal aus dem Vollen. Wie der 
Publizist Willy Meurer einmal sagte, treibt es der 
Herbst von den Jahreszeiten bekanntlich am bun-
testen. Es ist aber auch die Zeit für Feste und Fei-
ertage. Jede Gemeinde in Baden-Württemberg 
lässt ihre eigenen Bräuche mit einfließen, um den 
Herbst zu zelebrieren und den Winter willkom-
men zu heißen – mit der Lese der Weintrauben, 
dem Erntedankfest, Kerwe- und Weinfesten.

Uralter Brauch
Eines der ersten Feste im Herbst ist das Erntedank-
fest – im Christentum ein Fest nach der Ernte im 
Herbst. Wie der Name sagt, wird Gott für die Gaben 
gedankt. Brauch ist es heute, den Altar in der Kirche 
mit Obst, Gemüse, Getreide und Brot zu schmü-
cken. In der Regel wird es um den ersten Sonntag 
im Oktober gefeiert. 2024 ist das der 6. Oktober. 

Erntekrone
Die Erntekrone ist auch ein besonderer Hingu-

cker beim Gottesdienst und Festumzügen. Sie 

wird aus geflochtenen Ähren gebunden. Sie gilt 

als Symbol des Dankes für unser tägliches Brot. 

Früher gaben die Bauern den Gutsherren Teile ih-

rer Ernte ab. Dabei wurde auch immer eine Ernte-

krone übergeben, diese stand symbolisch für den 

Abschluss der Ernte.

Kerwezeit
Besonders in Nordbaden ist es üblich, die Ern-

tezeit und den Herbst mit Volksfesten zu feiern. 

In früheren Zeiten wurden Erntefest, Weinlese, 

Erntedank, ebenso wie das Kirchweihfest gefei-

ert. Von letzterem leitet sich der Begriff „Kerwe“ 

ab. Traditionell wurde die im Herbst gefeiert, 

wenn das landwirtschaftliche Jahr zu Ende ging. 

Es wurde dabei tagelang so ausgiebig gefeiert, 

dass 1830 alle Kirchweihen in Baden per Dekret 

einheitlich auf einen Sonntag im Oktober gelegt 

wurden. Das hat sich später jedoch wieder geän-

dert, das ausgiebige Feiern ist geblieben.

Reife Sache
Mit der Weinlese, dem Herbsten, steht für den 
Winzer der arbeitsreichste Teil im Jahr an. Bei 
manchen Betrieben dürfen auch Touristen mit-
machen. In Windeseile werden Trauben abge-
zwickt und die Eimer gefüllt. Wenn die Bottiche 
voll sind, kommen sie in die Kelter. Da dürfen 
auch die Weinfeste nicht fehlen. Die Weindörfer 
und Winzerfeste repräsentieren das jeweilige An-
baugebiet und die Rebsorten.

Gruselzeit
Wenn sich Nebel über die Landschaften legt, 
die Bäume ihre blattlosen Äste gegen das fahle 
Mondlicht strecken und der kühle Herbstwind 
eine Brise durch die Nacht weht, ist es so weit. 
Wieder einmal hält Halloween Einzug – auch 
bei uns. Die Nacht vom 31. Oktober auf den 1. 
November zu Allerheiligen gehört begeisterten 
Halloween-Anhängern und vor allem Kindern, 
die als Vampire, Hexen, Monster und andere 
gruselige Gesellen Schabernack betreiben und 
mit „Süßes oder Saures" (org.: „Trick or Treat“) auf  
Süßigkeitenjagd gehen. (vb)

Ob Kerwe, Hockete oder Weindorf  
– im Herbst gibt es im Ländle 
genügend Anlass zum Feiern.

BaWue-Seite1

Foto: Dziuba Volodymyr/iStock/Getty Images Plus
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BLUMEN, BLÜTEN & GÄRTEN
 Die Gartenschau 143 Tage erleben.

GARTENSCHAU 2025
Freudenstadt & Baiersbronn

23. MAI – 12. OKTOBER

tal-x.de/tickets

Ab 4. Oktober 2024 
 Tickets sichern!

ZUM VORVERKAUFSPREIS!

Werbung

 100 Jahre Weltspartag. 
Mitfeiern und Startprämie sichern!*
Jetzt Fondssparplan abschließen. Angebot gültig vom 16.09.2024 bis 30.11.2024 
für Junge Erwachsene im Alter von 18 – 30 Jahren.

Investieren schafft Zukunft.

Diese Unterlage / Inhalte wurden zu Werbezwecken erstellt. * Gutschrift einer Startprämie in Form von Fondsanteilen in Höhe von max. 100,– Euro je 
Kundin bzw. je Kunde bei Neuabschluss eines DekaBank Depots oder bevestor Depots bzw. bevestor Anlagelösungen oder SmartVermögen Depots und 
gleichzeitiger Eröffnung eines unbefristeten Fondssparplans bzw. bei einem bestehenden Depot bei Neuabschluss eines unbefristeten Fondssparplans 
mit einer monat lichen Sparrate in Höhe von mind. 25,– Euro in ausgewählten Investmentfonds der DekaBank und ihrer Kooperationspartner im Aktions-
zeitraum. Der Eingang der ersten Sparrate bzw. der Abschluss des Deka-AbräumSparen-Vertrages muss bis zum 15.12.2024 erfolgen. Das Angebot gilt 
nicht für Mitarbeitende, deren Angehörige und Mitarbeitende von Verbundpartnern. Die Sparkasse behält sich eine vorzeitige Beendigung des Angebo-
tes vor. Die Startprämie wird mit der Zahlung in voller Höhe versteuert (Möglichkeit zur Erteilung eines Freistellungsauftrages bzw. Beantragung und 
Vorlage einer Nichtveranlagungsbescheinigung). Die mit der Startprämie erworbenen Anteile unterliegen grundsätzlich keinen weiteren steuerlichen 
Besonderheiten. Bei Ertragsgutschriften und Verfügungen kommen die üblichen steuerlichen Regelungen zur Anwendung, wie sie auch für die Anteile 
aus den regelmäßigen Einzahlungen gelten. Aussagen gemäß aktueller Rechtslage, Stand: Juni 2024. Die steuerliche Behandlung der Erträge hängt von 
den persönlichen Verhältnissen der Kundinnen und Kunden ab und kann künftig auch rückwirkenden Änderungen (z. B. durch Gesetzesänderung oder 
geänderte Auslegung durch die Finanzverwaltung) unterworfen sein. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die 
jeweiligen Basisinformationsblätter, die jeweiligen Verkaufsprospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse oder 
der DekaBank Deutsche Girozentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Bitte lesen Sie diese, bevor Sie eine Anlage entscheidung treffen.

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck
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